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des Richters? Der im Arbeitshause Ein-
nicht.

werfen lassen, daß ihr Bater ei»

g^n^^

hohen Prahlen stehen. Jedes HauS ist
etwa 30 Fuß lang und 18 Fuß breit, be-
steht auS drei sehr ursprunglich einge-

Ein ungeschriebene« verbietet die

'

belsi i d/^WH^

Laiidwtrthschastlichc».

Warmes Wasser für das
P i e h. ?Es steht fest, daß kein

vermieden iverden, indem man das Vieh
Wasser tränkt. Um dasselbe schmackbaf-
ter niachen, thue man etwas

in New ?>ork schickt bekanntlich viele ver-
wahrloste Jungen und Madchen, die
sie vom New Yorker Pflaster gerettet hat,

entwickeln. Es dürfte Biele interessiren,
elwas über die Erfolge zu erfahren, die
solche Experimente gehabt. S oweit Be -

?Am 23. Mai 187!" kam ich im Aller

PurW> zu dessen größter Zufriedenbeil,

Nachbarschaft für 818 monatlich nebst
und Wasche thätig, sparte mir viel

nug, um sie für eine junge Kuh einzu-
tauschen. Als ich LI Jahre alt war,

schäft jährlich hergestellt, deren Werth

Falls. Er steht jetzt an der Schwelle des

einen einzigen riesigen Petroleumsee, die
genaue Lage dieses Sees soll in Bälde
bekannt gemacht werden. Der Bundes-

zur Verengung zu stellen. 2) Ein Edel-

licher Familie verheiralhet ist, wünscht
mit Frau Unternommen

in einem

Key West hat 131 Cigarrcn-
fabriken, deren jede von 10 bis zu 300
Arbeiter beschäftigt.

Der officielleCensuSbezif-
sert die Ein»t>oknerzahl der Ver. StaatMjetzt auf 60,000,000.

lm in Oregon

Lake City.

nach Europa geht und dafür die Kleinig-
keit von 8100,000 Jahr bekonlNit,

Der Deutsch-Amerikaner
Joseph H. Beaver aus 'New der

Ein gewisser Frank Phil-

dies. Mts., Folgendes: ?Die Mitglie-

Meyer« Lokal, No,

mit der Inschrift: <

Rache.
- »(> ? °
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Deutsche Loeal > Nachrichten.

IN die Wohnung des kaiserl. Generalad-
jutanten Generallicut. v. Albedyll zu
Breslau eingebrochen und eine Anzahl

pe, früher Eommandant von Metz.?In
der Belle-Alliancestr. zu Berlin hat da«
Klempner Wernicke'fche Ehepaar Selbst-
mord Auf

der^BerliwPots^
v. ln Mahl«dorf an der Lst-

den Tod.

Wirlbschaftsgebäude, zu Zchwentainen

und Stall des Besitzers Bro-

112 zu Stettin Wilh. LofsiuS. In

ges?ürzt).

das Gewe!e des LandwirlkS Jede (Blitz-

zu Rederstall die Wohn- und Wiith-

tbeilt: der Knecht

I j Jahre» ? UnsäUe!

be 'Geldstrafe

F. Wols zu Halle.

baucr Fritz Wege im Streit erschlagen.

fälle: Die Ehefrau des Arbeiters Grie-

Heuerling Roßkamp bewobnte Kotten des
Hofbesitzers Meyer, zu Osterwald das
Wohnhaus des Abbauers Conr. Nädler.

Der Arbeiter Böckenholt aus Münster
ist von zwei bereits zur Haft gebrachten

steinsurt Dr. Hofmann, 80 Jahre aU,

aus
Maurer Poggek

statt, bei welcher ein Arbeiter lebensge-
fährlich verletzt wurde. ?Die' Mörder
des Landbrieslrägers Kannegießer aus

einer Kirche in Remscheid Ano-

3o,o^^^^^
112 zu Eschweg- die Wittwe Bachmann

im Alter von 102 Jahren. In Bieb-
rich ist der s>Bjäi>rigc verwittwete Nent-

Verletzt. --

Mann Ziamens Base von Bürgel.

teil erhielt der LandschastSgärtner Julius
Wilhelm in Dresden 1 Jahr t> Monate

Dr. Schenkel inKamsdorf, zu 150 M.

Wochen Festungshast. 'Nach über 300-

löst. Der zum Tod verurihcilte Mor-

wundet ivorden war. ist jetzt völlig ge-

sen verwilligten 23,000 M. zur Errich-
tung einer ?Ver-

Den Haupttreffer der Degendorfer
Kirchenbaulotterie mit 70,000 M. ge-

Abenberg.?ln Winn wurde der Gütler

bene Bürgermeister Karl Krämer i»
Schweinsurt hat über 100,000 fl. »lilden

dende Maische siel und schreckliche Brand-

stadt Bar! Versckuttet

Hagendorf bei Vohenstrauß tvurden süns

vier Arbeiter. Ter >»> Januar >

nergchilse Karl Mnich in Bieligbeim

Zuchthaus mrurtheill. Da» Mühlan-

a. N. für 27,000 M. angekauft, während
die Güter der Mühle von Postverwalter
Autenricth ebenda für 26,000 M. erwor-

? Oberhalb der Edele'schen Mühle in

sestgesetzt worden.-Da« Hotel Lang am

Bahnhof in Heidelberg ist um 260,00»
Äl. an einen neuen Besitzer übergegan-

gen. In Muggenbrunn ist Ludwig

>iunz zum dritten Mal zum Bürgermei-

ster ernannt worden. ?In Pforzheim hat
sick die bernchligle Pauline Haußler er-

tränkt i erhängt habe» sich die Ehefrau
deS LandwirtheS Hirt in Dauchingen und
in Karsau der Holzwaarenhändler Büh-
ler von Immeneich. Pius Ueikert von
W-Hrbalden wurde in der Meier'schen
Säge zu Gersbach vom Wellbaum erfaßt
»nd zerquetscht; der Maler Leo Ganter
in Schöllenbach trank aus Versehen an-

> nd

Bie'iendors wegen Nothzucht zu 5 Jahren
Zuchthaus verurlheilt, I. Henkel von
Möggingen lvegen Todtschlags zu neun

Monaten Gefängniß, desgl. Joh. Karl
Herr von Freiburg weHen Münzverbre-
chens, der Gerichlsvollzieher Karl Ritzen-
thaler von Engen wegen Unterschlagung

im Amt zu Ij Jahren Gefängniß, Pau-
line Wigg von Effrizweiler wegen

Kindsniords ,» t Jahren Gefängniß.

Wegen Beleidigung des Dr. Wolfs in
Wachenheim ist der Redaktrur Schwu-

?DerßackerAndr.Marksteiii inGimincü
Brandstislung verhastet. ? Der Konkurs
des Bichhändlers Niarkus Marx in In»
genheim erjeugt große Aufcegmig

bis 80 Personen, zumeist Landleute, be-
theiligt. In dem Konkurs der Bank-
sirma Friedrich Moeser in Kaiserslautern
wurde eonstatirt, daß diePassiven 1,546,-
400 Ai. betragen, denen an liquiden
Mitteln 18,500 M. und an Immobilien-
-110,000 M. gegenüberstehen. Ferner H
sind 830,000 M. an Ausständen vornan-

trachte».-In Lambrecht find der Tage-
löhner Kroll und die 12jährige Tochter
des Bahnwärters Annewald ertrunken.
?ln Edenkoben war der Webergehilfe
Satter Nachts aus die Mauer vor dem

Wagnerischen Anwesen gestiegen, um

bände des Adjunkten Sand niederge-
brannt, desgl. das Wohnhau« des Acke-
rerS Kenipf theilweise." In Zweibrücken
richtete Feuer in der Schinidt'schen Bier-

Magazin des Kaufmanns Nltter in der
Landauerslraße nicht allzu beträchtlicher

kürzlich

B. lind Joh. Bill.?Durch Unglücksfälle

(Sluy)!"'
°

000 M. gekauft. Tr. Di-

beiter Wilhelm Rodewald dadurch Sekbst-

schliitt.

hat'sich mit 4000 Mark gedruckt.?Na^
hier sür 2410 Schiffe 47,274 Mann an-
geworben und 4,344.000 Mark Gagen

1" Der bischöfliche Eominisjär Dr. Wink-

st,>l von Fr. s.i!>»t ?Tie Qre-


